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Editorial  
Liebe Mitglieder und Freunde der Theatergemeinde BONN, 
liebe Leserinnen und Leser unseres Magazins,  
wenn Sie dieses Magazin erhalten, ist unser 20. Schulthea ­
terfestival „spotlights“ schon wieder vorbei. Derzeit freuen 
wir uns auf die spannenden Vorstellungen aus Bonn und 
dem Rhein­Sieg­Kreis, die unsere ehrenamtlich tätige Fach­
Jury besichtigt und zur Aufführung beim Festival eingela­
den hat. Erneut stellen mehrere Bonner Theater dafür ihre 
Bühnen und ihre professionelle Unterstützung zur Verfü­
gung. Wir freuen uns besonders, dass uns erstmals die 
 Victor­Rolff­Stiftung Gladbach fördert und damit ein um­
fangreiches Jubiläumsprogramm ermöglicht.  
Jugendliche Kreativität und insbesondere das eigene Theaterspielen zu fördern, ist seit 
Jahrzehnten unser Anliegen. Wie viel man dabei lernen kann, muss hier nicht eigens 
betont werden. Die dramatische Kunst lebt vom Dialog – auf der Bühne und zwischen 
Bühne und Publikum. Dialogfähigkeit und Empathie brauchen wir beständig, gegen­
wärtig sicher in erhöhtem Maß. Das aktive Theaterspielen ist jedoch nur ein Faktor. 
Teilnahme findet bei jedem Kulturbesuch statt: Vom Aufsuchen eines besonderen Or­
tes bis zum Gespräch über das Erlebte. Deshalb freuen wir uns, dass unser vor andert­
halb Jahrzehnten gemeinsam mit der Bürgerstiftung Bonn ins Leben gerufenes Paten­
projekt „Theater für dich und mich“ so erfolgreich weiterläuft. Kinder von mittlerwei­
le sechs Bonner Grundschulen besuchen mit ihren erwachsenen Patinnen und Paten 
(von 18 bis 80 sind alle Altersgruppen vertreten) gemeinsam mehrere Vorstellungen 
und unterhalten sich darüber auch mit den beteiligten Künstlerinnen und Künstlern. 
Selten sah ich so viele strahlende Gesichter von Kindern diverser Herkünfte wie vor ei­
nigen Wochen bei einem Familienkonzert des Beethoven Orchesters Bonn. Musik lebt 
ebenso wie das Theater vom Zusammenspiel und der respektvollen Kommunikation.             
„Bildung, Bildung, Bildung“, lautete kürzlich der Titel des Leitartikels der Zeitung des 
Deutschen Kulturrates, verfasst von Matthias Quent, Professor für Soziologie an der 
Hochschule Magdeburg­Stendal. Es geht dabei nicht nur um Jugendliche. Die Europa­
wahl vor wenigen Wochen hat die antidemokratische Bedrohung von Rechtsaußen – 
nicht in dem Maß wie befürchtet, aber doch deutlich – bestätigt. Das bedeutet auch, 
dass die Ausgangslage für Kulturpolitik schwieriger geworden ist. Wenn wichtige 
 Posten wie etwa der Vorsitz des Kulturausschusses des Europäischen Parlaments von 
Rechtspopulisten besetzt würden, könnte das fatale Auswirkungen haben. Die Kürzung 
von Ausgaben für Bildung und Kultur würde die Nischen für Radikale jedweder Rich­
tung weiter öffnen, die die gesellschaftliche Deutungshoheit für sich beanspruchen. 
Ganz abgesehen von der zunehmenden Gewaltbereitschaft islamistischer wie natio­
nalistischer Gruppierungen. Wie sich Europa und die Welt weiterentwickeln, ist eine 
Kulturfrage. Auf den Bühnen, in den Konzertsälen und in den Museen wird sie regel­
mäßig auf unterschiedliche Weise beleuchtet. Kulturelle Zusammenarbeit über alle 
Grenzen hinweg bleibt ein wichtiges Mittel zur Sicherung unserer humanen Zukunft.  
Vom Klimawandel und seinen Folgen ist ohnehin ständig die Rede. Wir warten jetzt ein­
fach darauf, dass der Sommer sich endlich auch hierzulande blicken lässt und Sonnen­
energie in unsere Gemüter einspeist. Die Sommerferien nahen und damit vielleicht die 
Zeit, mal eine bisher versäumte Ausstellung zu besuchen oder eine lange aufgescho­
bene Lektüre in Angriff zu nehmen. Außerdem beginnt die Festivalzeit mit Open­Air­
Veranstaltungen und sonstigen herausragenden Ereignissen. Eins davon ist auf jeden 
Fall die Fußball­Europameisterschaft. Wir wünschen uns, dass sie bei aller sportlichen 
Konkurrenz ein Fest der gemeinsamen europäischen Kultur wird.     
Erholsame Sommertage, viele neue Bildungsanregungen und wie immer Gesundheit 
und Zuversicht wünscht ihnen mit freundlichen Grüßen  
Ihre  
  

 
 
 

Elisabeth Einecke­Klövekorn, Vorsitzende der Theatergemeinde BONN 
 
PS: Diese kultur‐Ausgabe ist die letzte in dieser Saison. Die nächste erscheint voraus‐
sichtlich Mitte Oktober 2024. Die ersten Stücke im kommenden Herbst stellen wir Ihnen 
in diesem Heft bereits vor. Wir melden uns aber bald schon wieder mit einer Sonder‐
ausgabe, die einen umfangreichen Spielzeitführer mit Informationen zu fast allen 
 Stücken der Saison 2024/25 enthält, sowie unsere zahlreichen, vielseitigen Abos für alle 
Generationen und Interessen. Ob leichte Unterhaltung, kritische Untersuchungen, gro‐
ße Opern oder aufregende Experimente – wir haben alles im Programm. Auch Ausstel‐
lungsbesuche, Opernfahrten in die nähere Umgebung, Tagesausflüge und mehrtägige 
Kulturreisen. Schauen Sie einfach auf unserer Homepage vorbei oder melden Sie sich 
mit Ihrer Mail‐Adresse zu unserem wöchentlichen Newsletter mit aktuellen Angeboten 
an. Wer’s lieber ganz persönlich mag: Unsere freundlichen Mitarbeiterinnen beraten 
Sie gern. Wir laden Sie auch gern persönlich in unser Haus am Bonner Talweg ein. Dort 
gibt es regelmäßig Seminare, Lesungen, Kunstausstellungen und viele andere Möglich‐
keiten, sich zu treffen. Wir freuen uns natürlich auch, wenn Sie’s Freunden und Be‐
kannten weitersagen: Die Mitgliedschaft in der TG lohnt sich!   
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Die mit Namen oder Initialen gekennzeichneten Beiträge geben die 
 Meinung des Autors bzw. der Autorin, jedoch nicht unbedingt die der 
 Redaktion wieder. Nachdruck nur mit Genehmigung des Verfassers. 
Keine Haftung für unverlangt eingesandte Texte und Bilder.  
Es wäre schön, wenn Sie die zum Erscheinen von kultur 
 beitragenden inserierenden Unternehmen/Dienstleister bei 
 Ihren Einkäufen berücksichtigen würden! Wenn auch Sie unsere 
Arbeit mit einem Inserat unterstützen möchten, senden wir 
 Ihnen gerne unsere Media­Daten.  
Auflage: 8.000 Exemplare – kultur 188 erscheint Mitte Oktober 2024 
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Titelbild: (oben links) Sophie Basse in Frauen vor Flusslandschaft  
© Matthias Jung / Theater Bonn 
(oben rechts) Anna Möbus in Das Lächeln der Frauen © Patric Prager / Kleines 
Theater  
(unten links) Szene aus Changes © GOP Varieté­Theater 
(unten rechts) Melina Jagodzinska in Furzipups, der Knatterdrache © Benjamin 
Westhoff / Junges Theater Bonn
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